
8 Spielregeln für das Mantrailen:

1. Jeder Hundehalter trägt vor, während und nach dem Trainings die alleinige 
Verantwortung für seinen Hund und sich selber.

2. Rücksichtnahme auf den eigenen Hund, andere Menschen und Hunde ist für alle
Teilnehmer verpflichtend. Die Sicherheit des eigenen Hundes & die 
unbeteiligter Dritter darf niemals unter dem Ehrgeiz beim Trailen leiden. 
Unübersichtliche Situationen müssen immer zuerst von einem Menschen (HF 
oder Flanker) eingesehen werden.

3. Trainer und Hundeführer verpflichten sich, immer auf die psychische und 
physische Verfassung des trailenden Hundes Rücksicht zu nehmen. Hat einer 
der Beteiligten das Gefühl, der Hund könne überfordert sein, ist der Trail zu 
unterbrechen, abzubrechen oder dem Hund sind adäquate Hilfestellungen zu 
geben. Wasser für den Hund ist bei längeren Trails mitzuführen.

4. Alle tierschutzwidrigen Halsbänder und Geschirre möchte ich im Training 
nicht sehen (Zughalsband ohne Stopp, Halsband über dem Kehlkopf, 
Stachelhalsband, …). Das Trailgeschirr sollte gut passen und den Hund in seinen
Bewegungen nicht behindern (idealerweise kein Norwegergeschirr).

5. Zum Schutz aller Hunde vor dem Aujetzky Virus dürfen keine rohen, 
geräucherten oder getrockneten Wild- oder Hausschweinprodukte (Salami, 
Speck, rohes Fleisch, Mettwurst, (ger.) Schinken, (getrocknete) 
Schweineohren/ – nasen u.ä.) als Leckerli verwendet werden. Durch 
herunterfallende Leckerlis könnten auch fremde Hunde gefährdet werden.

6. Akute oder chronische gesundheitliche Einschränkungen des Hundes sind dem 
Trainer mitzuteilen. 

7. Hat der Hundehalter Bedenken hinsichtlich eines Trails, sei es aufgrund 
gesundheitlicher Einschränkungen des Hundes, der momentanen physischen 
oder psychischen Verfassung des Hundes oder aufgrund seiner eigenen 
physischen oder psychischen Verfassung als Hundeführer oder hat er 
Sicherheitsbedenken, liegt es in seiner Verantwortung, diese Bedenken 
umgehend dem Trainer gegenüber zu äußern.

8. In Coronazeiten halten wir Abstand zu einander – auch beim Auffinden der 
Versteckperson.
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